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Andere annehmen

Andere annehmen. Hört sich schwer an. Und dann auch noch 
»wie Christus«. Bin ich Jesus? Nein, bin ich nicht. Ich bin nur ein 
Mensch. Wie die anderen Menschen sind. Zusammen sind wir 
aus einem Holz geschnitzt. Unsere Wurzeln liegen in der Tiefe 
nah beieinander. Wir können einander sogar Blut spenden. Wir 
sind verwandt von Herkunft und Bestimmung.
Andere annehmen. Hört sich vielleicht nur schwer an. Schwe-
rer als es ist. Mit jedem anderen kannst du dich ergänzen. Ihr 
habt etwas zu tauschen. Da hast und weißt, was er nicht hat 
und weiß. Und umgekehrt. Wir sehen zu zweit, zu vielen, mehr, 
hören mehr, wissen mehr, können mehr. Keiner kann allein sei-
ne Stadt bauen. Keiner kann allein seinen Glauben haben.
Das Bild aus Kindertagen ist noch frisch: Die anderen feiern 
Geburtstag, und ich bin nicht eingeladen. Die anderen spielen, 
und du darfst nicht mitspielen. Die anderen haben ein Geheim-
nis, und du bleibst ausgeschlossen. Oder die Eltern hielten zu-
sammen, und du warst allein mit deiner Ohnmacht.
Immer riefen wir laut oder leise: »Nehmt mich an.« Bis irgend-
wann irgendwer uns erhörte. Seit dieser rufenden Kinderangst 
wissen wir, wie böse Alleinlassen ist. Und wie es böse macht. 
Erwachsen geworden kann ich den Spieß umdrehen. Und selbst 
annehmen, suchen, verknüpfen.
Also, warte nicht auf die anderen. Beklag nicht, dass sie so sind, 
wie sie sind. Sondern du, zeig du dein gutes Gesicht. Lade ein. 
Höre zu. Fang Gespräche an. Mit Klugheit kann man auch Gren-
zen absprechen und wieder voneinander lassen – auf achtsame 
Weise. Andere annehmen. Das steckt viel Pulsschlag drin für 
das Leben im neuen Jahr. Zu Gottes Lob.

Dieter Rathing,
Landessuperintendent
im Sprengel Lüneburg
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Zu Gast bei uns

Seit Mitte Oktober haben wir Zuwachs im Oesinger Gemeinde-
haus bekommen. In der kleineren Wohnung im Obergeschoss 
wohnt eine Familie aus Albanien: Enver und Marsela Algjoni 

mit ihren Töchtern Emanuela und 
Elgisa. Sie haben Asyl in Deutsch-
land beantragt. Zunächst bis zur 
Entscheidung über den Antrag 
werden sie bei uns wohnen.
Viele Menschen aus unserer Kir-
chengemeinde hatten schon Kon-
takt mit Familie Algjoni und ha-
ben mit dem einen oder anderen 
geholfen. Wir freuen uns, wenn 
wir unseren Gästen in ihrer Situa-
tion hilfreich zur Seite stehen kön-
nen – nicht nur materiell, sondern 
zum Beispiel auch beim Erlernen 

unserer Sprache oder beim Zurechtfinden in der neuen Um-
gebung. Die ersten Schritte sind gemacht. Wer sich einbringen 
möchte, ist herzlich willkommen.

Karsten Heitkamp

Sammelaktion: Briefmarken und Aluminium
Die Altkleidersammlung für Bethel kennen die allermeisten von 
uns. Weniger bekannt ist, dass für Bethel auch Briefmarken ge-
sammelt werden. Wir machen bei dieser dauerhaften Sammel-
aktion seit Jahren mit. Abgestempelte Briefmarken (ausgeris-
sen aus Briefumschlägen) können im Steinhorster Kirchenbüro 
abgegeben werden.
Auch Aluminium möchten wir sammeln. Ausgebrannte Teelich-
te fallen in größeren Mengen an. Wir verkaufen sie als wert-
vollen Rohstoff weiter an Schrotthändler. Abgegeben werden 
können die leeren Alubecher bei Heidemarie Köslin, Magdale-
ne Buhr und in der Bäckerei Meyer in Steinhorst.
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5000 Brote für die Welt

Eine schöne Aktion hat es zum Erntedankfest in Groß Oesingen 
gegeben: In der Bäckerei Cordes haben unsere Konfirmandin-
nen und Konfirmanden »Brot für die Welt« gebacken. Der Teig 
war vorbereitet. Er mußte von den Jugendlichen portioniert, 
geknetet und zu Brotlaiben gefomrt werden. Ernst und Peter 
Cordes gaben dazu fachkundige Anleitung.

Das Brot wurde vorgebacken, für drei Tage eingefroren und am 
Sonntagmorgen fertiggebacken. Über 200 frische und duftende 
Brotlaibe standen nach dem Erntedankgottesdienst zum Ver-
kauf. Viele Gemeindeglieder haben zugegriffen. Der Erlös kam 
Jugendprojekten von Brot für die Welt zugute.

Karsten Heitkamp

WELTGEBETSTAG 2015 – BAHAMAS

»Begreift ihr meine Liebe?«
Gesprächsabend zum Kennenlernen des Landes
am Donnerstag, 19.2.2015, 19.30 Uhr in Steinhorst

Gottesdienst mit anschließendem Beisammensein 
am Freitag, 6.3.2015, 19 Uhr in Groß Oesingen
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Noch einmal: Der Ernst des Lebens

Die 16jährige Tochter einer Bekannten verstand sich scheinbar 
gut mit ihrer Mutter. Aber plötzlich, fast von einem Tag auf den 
anderen, wurde sie aufsässig und ungehorsam, beschimpfte 
ihre Mutter, versuchte sie herumzukommandieren und trieb 
sich mit Unbekannten herum. Als die Mutter auch noch schwer 
krank wurde, kümmerte sie das nicht im geringsten, sondern 
sie nutzte die Situation, indem sie über Nacht ausblieb und sich 
völlig jeder Kontrolle entzog.
Die Mutter war verzweifelt und wandte sich auf den Rat von 
Freunden an das Jugendamt. Nach einem Gespräch mit einem 
Mitarbeiter entschieden sich Mutter und Tochter für »Betreu-
tes Wohnen für Jugendliche«. Hurra, weg von jeder Obrigkeit, 
allein leben und entscheiden, keine Anweisungen mehr, eine 
eigene kleine Wohnung, kurz: Freiheit! Leider weit gefehlt. 
Besuch musste um 22 Uhr die Wohnung verlassen, sie selbst 
musste um diese Zeit zuhause sein. Schmales Taschengeld, 
selbst einkaufen und kochen. Nichts mehr mit »Mama, hast du 
mal 20 Euro für mich?« Nein, Geld einteilen und sparsam wirt-
schaften.
So weit, so gut. Erfreulicherweise blieben die Schulzensuren or-
dentlich, und sie bestand die Abschlussprüfung auch recht gut. 
Aber sie hatte die neue Freiheit wohl zu sehr genutzt und öfter 
mal die Schule geschwänzt. Und wegen so vieler unentschul-
digter Fehltage und Fehlstunden bekam sie trotz guter Noten 
ihren Abschluss nicht. Jetzt war das Geschrei groß. Ja, und das 
ist er, der Ernst des Lebens: Verantwortung tragen für das eige-
ne Handeln. Hier wäre er vermeidbar gewesen, der Ernst des 
Lebens. Oft genug ist er selbst verschuldet.
Der Dichter Theodor Storm sagt: »Vom Unglück erst zieh ab die 
Schuld, was übrig bleibt, trag in Geduld.« Es lohnt sich, darüber 
nachzudenken, ehe man auf das harte Leben schimpft!

Bärbel Vollrath
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Glauben (er)leben

Zum Glauben gehört Gemeinschaft. Wir sind eine kleine Grup-
pe von Leuten, die etwa einmal in sechs Wochen im Gemeinde-
haus zusammenkommen. In gemütlicher Atmosphäre machen 
wir uns zum Beispiel mit unserem Pastor gemeinsam Gedanken 
über den Text der nächsten Predigt. Es ist oft überraschend, 
was Andere dazu zu sagen wissen, welche Lebenserfahrungen 
da zur Sprache kommen. Wir haben auch schon gemeinsam Bil-
der betrachtet und uns darüber so unsere Gedanken gemacht; 
oder ein Problem einer Teilnehmerin aufgegriffen und beleuch-
tet; oder über ein besonderes Ereignis »gefachsimpelt« – kurz: 
Wir reden über »Gott und die Welt«.

Die Zusammensetzung unserer Gruppe variiert. Manche sind 
jedes Mal da, andere ab und zu. Auch der Wochentag wechselt. 
Wer Lust hat, diese Gemeinschaft zu erleben, ist herzlich einge-
laden. Die Termine stehen im Gemeindefenster!

Hildegard Schiller
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»Dann sing ich für dich ...«

So hatten sich das sicher viele Zuhörer gedacht. Aber wer den 
Pastor und Liedermacher Fritz Baltruweit mit seiner Gitarre 
kennt, weiß: Mitmachen ist angesagt! Schon zur Begrüßung 
bekam jeder ein Liedblatt. Nach einem schwungvollen Harfen-
spiel (Constanze Kuß) und einer kurzen Vorstellung des Gastes 
durch Karsten Heitkamp ging es los. »Gott gab uns Atem« be-
gann der Sänger Baltruweit – und alle Besucher in der gut be-
setzten Friedenskirche stimmten ein. Ein toller Chor waren wir 
– das meinte auch unser Gast.
Etliche Lieder unseres Gesangbuches sangen wir, »evangelische 
Volkslieder« nannte er sie. Diese Melodien hatten ursprünglich 
andere, weltliche Texte. Bänkelsänger des Mittelalters trugen 
sie auf Märkten vor. Martin Luther brachte mit ihrer Hilfe sei-
ne Lehre in Versen zu den bekannten Melodien »unters Volk«. 
Musik transportiert Worte ins Herz, die Menschen waren da-
mals die »Tonträger«.
Und so geht es auch noch heute: Vor fast 400 Jahren schreibt 
ein Student ein Liebeslied für seine Freundin Flora. Im 30jähri-
gen Krieg stößt ein anderer Student auf dieses Lied und dichtet 
es um in ein Liebeslied für Jesus: »Jesu meine Freude«. (Wir 
singen es noch heute!) Auf dem Kirchentag 1987 in Ostberlin 
singt der Liedermacher Gerhard Schöne dieses Lied mit wieder 
geändertem Text: »Du warst eingemauert ... niemand kann be-
siegen deiner Liebe Macht.« (Zwei Jahre später fiel die Mauer.) 
Das ist nur eine der Geschichten, die wir von unserem Gast zu 
den Kirchenliedern hörten, die wir sangen. Musik hat Kraft und 
gibt Kraft, inspiriert und heilt. Singen macht Spaß und befreit. 
Natürlich gab es auch Lieder von ihm selbst. Einfache, aussage-
kräftige Texte und eingängige Melodien machen sie aus. Einige 
konnten wir gleich mitsingen, andere sang er allein und wir üb-
ten den Refrain. Harfe und Percussions (Niko Kondschak) pepp-
ten sie auf. Viel zu schnell verging  die Zeit. Einige Besucher ga-
ben sich anschließend noch ein Stelldichein im Gemeindehaus 
und ließen den schönen Abend bei Getränken und Knabberei-
en ausklingen.

Hildegard Schiller

Weitere Bilder 
vom Konzert mit 
Fritz Baltruweit 

auf Seite 23.
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Oesinger Krümel

In den letzten Monaten hat sich bei uns viel geändert: Unsere ei-
genen, schönen Räume im Obergeschoss des Gemeindehauses 
der Friedenskirche sind jetzt für Wohnzwecke zur Verfügung ge-
stellt. Wir haben uns schnell anderweitig arrangiert und nutzen 
jetzt ganz viel Platz im Gemeindesaal zum Spielen und Toben. 
Nicole Janz hat die Nachfolge von Marina Bock angetreten, die 
ganz bestimmt wieder zum Krümeltreff kommt, wenn ihr Sohn 
Johann sich vollständig in das Kindergartenleben eingefunden 
und sie vormittags Ruhe und Zeit für ihre Tochter Martha hat. 
Durch einige neue Ideen 
hat der Krümeltreff mäch-
tig Zuwachs bekommen: 
Bis zu elf Kinder im Alter 
zwischen 0 und 3 Jahren 
sind nun jeden Dienstag 
zwischen 9.30 und 11.30 
Uhr mit dabei. Die »Krü-
mel« spielen miteinander 
und lernen sich (fast) auf 
Augenhöhe kennen. Und 
es gab jetzt jeden Diens-
tag immer ein Programm: 
Tierparkbesuch in Essehof, 
malen mit Fingermalfarbe 
auf Leinwand, basteln mit 
Knete, Schätze suchen im feinen Sand, draußen Spielen auf 
unserem schönen Spielplatz und auch mal gemeinsam früh-
stücken. Wir freuen uns darauf, wenn bei unseren nächsten 
Aktivitäten noch mehr Kinder mit ihren Mamis (Papis sind bei 
uns übrigens auch gerne gesehen) beim Kekse backen, beim 
Besuch des Nikolaus, beim Singen, Geschichten erzählen, tan-
zen und bei der »Beachparty« mit dabei sind. Wenn ihr noch 
Fragen habt, wendet euch bitte gerne an Nicole Janz (Telefon 
9929770) oder an Susanne Unger (Telefon 9929993) – oder 
kommt doch einfach Dienstag morgens bei uns vorbei.

Susanne Unger
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»Paradieswächter«

Ich bin in Helmstedt aufgewachsen, ca. 500 Meter von der Zo-
nengrenze. Wir spielten an der Grenze, sind sicherlich auch 
manchmal darüber geraten und wurden dann schon mal von 
einem Vopo zurückgescheucht. Unsere Nachbarn arbeiteten 
zum Teil auf der anderen Seite im Kohlenbergbau, und eines 
Tages kamen sie vorzeitig zurück: Die Mauer wurde gebaut, die 
Grenze geschlossen. Jetzt gerieten wir nicht mehr über die Li-
nie, ein Zaun war aufgestellt worden, und den netten Vopos 
riefen wir »Paradieswächter« herüber (ohne zu wissen, was da-
mit gemeint war). Manchmal hörten wir nachts Schüsse, und 
einmal kam ein blutender Mann an unsere Tür.

Dann, nach vielen Jahren, war alles anders. Am 3. Oktober 
1990 standen wir alle unten an der Grenze, ohne daß jemand 
dazu aufgerufen hatte, von hüben und drüben. Flaschen kreis-
ten, wildfremde Menschen lachten und weinten miteinander, 
umarmten und beglückwünschcten sich. Die Zonengrenze war 
Vergangenheit, Deutschland einig Vaterland! Ja, der Mensch 
(Honecker) denkt, und Gott lenkt. Danken wir ihm dafür!

Bärbel Vollrath
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Silberne Konfirmationen

Die Silberne Konfirmation der Jahrgänge 1987 bis 1989 in 
Groß Oesingen fand am 12. Oktober 2014 statt.

Am 19. Oktober 2014 haben die Jahrgänge 1987 bis 1989 ihre 
Silberne Konfirmation in Steinhorst gefeiert.



Gottesdienste

So, 30. November
1. Sonntag im Advent

So, 7. Dezember
2. Sonntag im Advent

So, 14. Dezember
3. Sonntag im Advent

So, 21. Dezember
4. Sonntag im Advent

Mi, 24. Dezember
Heiligabend

Do, 25. Dezember
1. Weihnachtstag

Fr, 26. Dezember
2. Weihnachtstag

So, 28. Dezember
So. nach Weihnachten

Mi, 31. Dezember
Altjahrsabend

Do, 1. Januar
Neujahrstag

STEINHORST

10.30
Gottesdienst (L. Krispin)

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

17.00
Musik im Advent

15.00
Christvesper I mit Krippenspiel
(Prädn. Schiller

17.00
Christvesper II (P. Heitkamp)

10.30
Festgottesdienst (P. Heitkamp)

10.30
Festgottesdienst
(P. Wutkewicz)

16.00
Jahresschlussgottesdienst
(P. Heitkamp)

18.00
Gottesdienst (P. Heitkamp)

GROSS OESINGEN

9.15
Gottesdienst (Präd. Peier)

18.00
Adventskonzert

9.15
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

15.30
Christvesper I mit Krippenspiel
(P. Heitkamp)

17.30
Christvesper II mit Krippen-
spiel (Prädn. Bühring)

9.15
Festgottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Festgottesdienst
(P. Wutkewicz)

17.00
Jahresschlussgottesdienst
(P. Heitkamp)
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GROSS OESINGEN

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pädn. Schiller)

18.00
Chorkonzert

9.15
Gottesdienst (Präd. Peier)

9.15
Gottesdienst (L. Krispin)

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst mit Begrüßung 
der neuen Konfis

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (L. Krispin)

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(Präd. Peier)

19.00
Weltgebetstags-Gottesdienst

STEINHORST

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(Prädn. Schiller)

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (Präd. Peier)

19.00
Gottesdienst (L. Krispin)

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

18.00
Gottesdienst mit Begrüßung 
der neuen Konfis

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (L. Krispin)

19.00
Passionsandacht I

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(Präd. Peier)

So, 4. Januar
Epiphanias

So, 11. Januar
1. So. nach Epiphanias

So, 18. Januar
2. So. nach Epiphanias

So, 25. Januar
3. So. nach Epiphanias

So, 1. Februar
Letzter So. nach Ep.

Sa, 7. Februar

So, 8. Februar
Sexagesimae

So, 15. Februar
Estomihi

So, 22. Februar
Invokavit

Fr, 27. Februar

So, 1. März
Reminiszere

Fr, 6. März
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Termine

19.30 Groß Oesingen Bibel-Treff
19.00 Groß Oesingen LiederZeit
14.00 Steinhorst Seniorenadvent
18.00 Groß Oesingen Adventskonzert
17.00 Steinhorst Musik im Advent

  0.00 Groß Oesingen Turmblasen zum Neujahr
19.30 Groß Oesingen Bibel-Treff
19.00 Groß Oesingen LiederZeit
19.30 Steinhorst Glauben (er)leben
18.00 Groß Oesingen Konzert Kammerchor Wittingen
14.30 Groß Oesingen Seniorennachmittag

19.30 Groß Oesingen Bibel-Treff
19.00 Groß Oesingen LiederZeit
19.30 Steinhorst Glauben (er)leben
20.00 Groß Oesingen Kino in der Kirche
19.30 Steinhorst Gesprächsabend zum
   Weltgebetstag
14.30 Groß Oesingen Seniorennachmittag

19.30 Groß Oesingen Bibel-Treff
19.00 Groß Oesingen LiederZeit
19.00 Groß Oesingen Gottesdienst zum Weltgebetstag

Dezember
Montag, 1.12.

Dienstag, 2.12.
Sonnabend, 6.12.

Sonntag, 7.12.
Sonntag, 21.12.

Januar
Donnerstag, 1.1.

Montag, 5.1.
Dienstag, 6.1.

Sonntag, 11.1.
Mittwoch, 28.1.

Februar
Montag, 2.2.

Dienstag, 3.2.
Mittwoch, 11.2.

Freitag, 13.2.
Donnerstag, 19.2.

Mittwoch, 25.2.

März
Montag, 2.3.

Dienstag, 3.3.
Freitag, 6.3.
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Aus den Kirchenvorständen

Mit Manfred Uecker haben wir mehr als 45 Jahre lang einen 
verlässlichen und engagierten Organisten in unseren Steinhors-
ter Reihen gehabt. Vermutlich ist er der dienst- und auch an 
Lebensjahren älteste Organist des Kirchenkreises Wolfsburg-
Wittingen. Jetzt hat sich entschieden, seinen Dienst zu been-
den und das Amt in jüngere Hände zu legen. In Zukunft wird 
Claudia Drögemüller die Orgel in den Gottesdiensten spielen. 
Jutta Rißmann wird Vertretungsdienste übernehmen. Wir wol-
len Manfred Uecker im Gottesdienst am zweiten Adventssonn-
tag aus seinem Dienst verabschieden und ihm für seinen uner-
müdlichen Einsatz danken.

Seit drei Jahren gehört sie zum Steinhorster Winter dazu: die 
Winterkirche. Hintergrund sind die hohen Heizkosten in der Kir-
che. Von Anfang Januar bis Palmsonntag rücken wir zusammen 
und feiern die Gottesdienste in unserem Gemeindehaus. Von 
dieser Regel werden nur sehr wenige Ausnahmen gemacht, 
nämlich wenn schon vorher abzusehen ist, dass der Platz im 
Gemeindehaus nicht ausreichend ist.

Auf unseren Aufruf zum Mitmachen bei der Sanierung der al-
ten Friedhofskapelle in Steinhorst haben sich die ersten Mithel-
fer gemeldet. Darüber freuen wir uns sehr. Im Jahr 2015 soll die 
Sache (wenn möglich) angehen. Ideen gibt es auch zur Gestal-
tung und eventuellen Nutzung des alten Friedhofs mit seinem 
eindrucksvollen Baumbestand. Mit vielen Köpfen und Händen 
wird aus der Sache bestimmt etwas Gutes. Jede und jeder ist 
herzlich eingeladen mitzumachen und einen aktiven Beitrag 
zum Gelingen des Vorhabens zu leisten.

Am 26. Sptember 2015 wird es die nächste (mittlerweile vierte) 
»Lange Nacht der Kirchen« geben. Diese Kulturveranstaltung in 
unserer Region erfreut sich von Anfang an großer Beliebtheit. 
Einige Ideen für »unsere« Lange Nacht in Groß Oesingen und 
Steinhorst sind schon bewegt worden, manche Idee kann noch 
gebraucht werden. Was wünschen Sie sich, was können Sie sich 
vorstellen, was möchten Sie einbringen? Wir, Kirchenvorstand 
und Pastor, sind gespannt auf Ihre Anregungen.



MONATSSPRUCH DEZEMBER

»Die Wüste und Einöde wird frohlocken,
und die Steppe wird jubeln und wird blühen wie die Lilien.«

Jesaja 35,1

MONATSSPRUCH JANUAR

»So lange die Erde steht, sollen nicht aufhören Aussat und Ernte,
Kälte und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.«

1. Mose 8,22

MONATSSPRUCH FEBRUAR

»Ich schäme mich des Evangeliums nicht:
Es ist eine Kraft Gottes, die jeden rettet, der glaubt.«

Römer 1,16
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Freude & Trauer

Getauft wurden

Kirchlich getraut wurden

Gnadenhochzeit feierten

Verstorben sind

Ihren Geburtstag feiern

Möchten Sie, dass Ihr Geburtstag im Gemeindefenster veröffentlicht 
wird? Dann melden Sie sich bitte beim Redaktionsteam.
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KINDER

Kindergottesdienst Groß Oesingen
Wir treffen uns an (fast) jedem Sonntag um 9.15 Uhr in der Kirche, 
beginnen mit den Großen den Gottesdienst und gehen dann hinüber 
ins Gemeindehaus. Weitere Einzelheiten wissen Tanja Lieb ( 05838 
1372) und Claudia Neubrandt ( 05838 471).

30. November, 14./21. Dezember, 4./11./25. Januar,
1./8./15./22. Februar, 1. März

Kindergottesdienst Steinhorst
Wir treffen uns einmal monatlich an einem Freitag von 16.30 bis 
17.30 Uhr in der Kirche und im Gemeindehaus, um von Gott zu hören, 
zu singen, zu beten, zu basteln ... Bist du drei Jahre oder älter? Dann 
komm doch auch! Termine und Einzelheiten wissen Antje Semmler 
( 05148 689) und Petra Hahn ( 05148 4315).

Krümelgruppe Groß Oesingen
Di, 9.30–11 Uhr, Haus der Friedenskirche
Nicole Janz  05838 9929770
Susanne Unger  05838 9929993

Kirchenmäuse Steinhorst
Do, 10 Uhr, Gemeindehaus
Jennifer Falk  05148 911992

Arche-Treff (Kinderstunde Groß Oesingen)
14täglich Mo, 15–17 Uhr, Haus der Friedenskirche
Margret Albs  05838 991536

8.12. Popcorn & Puschenkino
5.1. Obstsalat (Obst mitbringen!)
19.1. Puschenkino & Popcorn
2.2. Wettnageln
16.2. Skirennen
2.3. Bügeleisenweitwurf
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JUGEND

Konfirmandenarbeit
Konfirmandenunterricht findet für beide Gemeinden gemeinsam 
statt, in der Regel einmal im Monat an einem Sonnabendvormittag.

»Alte« Konfis
Sa, 17.1.2015, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Steinhorst
Sa, 31.1.2015, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Groß Oesingen
Sa, 28.2.2015, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Steinhorst

»Neue« Konfis
Di, 16.12.2014, 19 Uhr: Anmeldung in Groß Oesingen
Sa, 7.2.2015, 18 Uhr: Begrüßungsgottesdienst in Steinhorst
So, 8.2.2015, 9.15 Uhr: Begrüßungsgottesdienst in Groß Oesingen
Sa, 14.2.2015, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Groß Oesingen

Konfi-Teamer
Wir treffen uns ein- bis zweimal im Monat nach Verabredung zur Vor-
bereitung der Konfi-Tage.

Die Geschenkidee
Den Oesinger Posaunenchor 
gibt es jetzt auch zum Mitneh-
men – holen Sie ihn sich ins 
Wohnzimmer!

Die erste Weihnachts-CD 
erscheint im Advent 2014. 
Zum Preis von 10 Euro ist sie 
bei Georg Koch, in Oesinger 
Geschäften, in der Kirche und 
im Pfarramt erhältlich.
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Kirchenchor           
Mi, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Marlies Menzendorf  435 • Friedhelm Albs  991536

Posaunenchor       
Fr, 20 Uhr, Haus der Friedenskirche
Georg Koch  1252  

LiederZeit
jeden 1. Di, 19 Uhr, Haus der Friedenskirche
Julia Wauschkies  638

Gemeindegebet         
Mi, 18.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Anja Müller  1204 • Sonja Meyer  1312

Bibelgesprächskreis                           
jeden 1. Mo, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Martin Tarnow  991130 • Friedhelm Albs  991536

CIA (Christen in Aktion)
jeden 2. So, 20 Uhr, Haus der Friedenskirche
Boris Neubrandt  471 • Patrick Lieb  1372 

Frauenkreis                    
fast jeden letzten Do, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Annemarie Rieken  596 • Margitta Prietzsch  571

Herrenabend              
dreimal jährlich nach Ankündigung
Karsten Heitkamp  232 • Friedhelm Albs  991536

Seniorennachmittag       
jeden letzten Mittwoch, 14.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Elfi Cammann  359 • Marianne Seidel  509

GRUPPEN & ANGEBOTE
IN GROSS OESINGEN
 05838
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Kirchenchor
Mo, 20 Uhr, Gemeindehaus
Christine Behrmann-Kiefer  05835 967580

Posaunenchor
Di, 19 Uhr, Gemeindehaus
Claudia Drögemüller  911043

Flötengruppe
Anfänger: Mi, 15.30–16.30 Uhr, Gemeindehaus
Jugendliche: Mi, 18–19.30 Uhr, Gemeindehaus
Erwachsene: Mi, 19.30–20.30 Uhr, Gemeindehaus
Jutta Rißmann  92043

Gitarrengruppen 
Ann-Kristin: Mo, 18.45 Uhr Elena: Di, 19 Uhr
Sabrina: Di, 18.30 Uhr  Sarah: Mi, 19 Uhr
jeweils im Gemeindehaus
alle Kontakte unter  1693

Glauben (er)leben   
nach Ankündigung im Gemeindehaus
Hildegard Schiller  910633

Hauskreis
jeden 1. & 3. Di, 15 Uhr bei F. Uecker
Frieda Uecker  754

Kirchenführung
nach Vereinbarung
Dr. Joseph Gayger  92034

GRUPPEN & ANGEBOTE
IN STEINHORST

 05148

 
 

 



Pfarramt Groß Oesingen
Dorfstraße 18
29393 Groß Oesingen
 05838 232
Fax 05838 991232
kg.grossoesingen@evlka.de

Karsten Heitkamp, Pastor
karsten.heitkamp@evlka.de

Kirchenvorstand     05838 ...
Hermann Prietzsch  571
Silke Bock  358
Friedhelm Albs  991536
Carola Claus  1313
Rita Dreier  291
Karsten Heitkamp  232
Michael König  478
Marlies Menzendorf  435
Ilse Schulze  373

Lektor
Martin Tarnow  991130

Küsterin
Beate Usai  01522 8218087 
(Vertretung: Susanne Unger)

Organist/innen
Hanna Firle  05148 726
Klaus-Peter Haas  05376 1592
Daniela Seidel  655

Besuchsdienst
Margitta Prietzsch  571

Kirchenbüro Steinhorst
Brauelweg 4
29367 Steinhorst
 05148 304
Fax 05148 910572
kg.steinhorst@evlka.de

Susanne Schilling, Pfarrsekretärin
(Öffnungszeiten: Do, 16–18 Uhr)

Kirchenvorstand     05148 ...
Gesina Pfeiff  910712
Karsten Heitkamp  05838 232
Andreas Becker  1266
Silvia Grimm  4151
Petra Hahn  4315
Jürgen Labion  1534
Detlev Mundil  4147
Jutta Rißmann  92043
Gudrun Trunkwalter  833

Prädikantin/Lektor
Hildegard Schiller  910633
Bernd Krispin  4093

Küsterin
Edith Sülzner  786

Organistin
Claudia Drögemüller  911043

Besuchsdienst
Silvia Grimm  4151
Heidemarie Köslin  1282
Gudrun Trunkwalter  833

Friedhof Steinhorst
Verwaltung: Gudrun Trunkwalter  833
Pflege: Herbert Beck  523

Altardekoration
Annegret Zilke (Sommer)  1208

WIR SIND ERREICHBAR
 www.kirche-oesingen-steinhorst.de
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ADVENTS
KONZERT
Zweiter Sonntag im Advent
7. Dezember 2014, 18 Uhr

Friedenskirche Groß Oesingen

DURCHFÜHRENDE
Kirchenchor – Leitung Klaus-Peter Haas

Posaunenchor – Leitung Georg Koch
Orgel – Karsten Heitkamp

Weihnachtliche Musik

KAMMERCHOR WITTINGEN
Leitung: Imke Weitz

Sonntag, 11. Januar 2015
18 Uhr

Friedenskirche Groß Oesingen

Jubiläumskonzert

BLOCKFLÖTENGRUPPE STEINHORST
Leitung: Jutta Rißmann

Sonntag, 22. Februar 2015
18 Uhr

St. Georgs-Kirche Steinhorst

MUSIK IM ADVENT
MIT DEN STEINHORSTER MUSIKGRUPPEN

  Vierter Sonntag
  im Advent
  21. Dezember 2014
  17 Uhr
  St. Georgs-Kirche
  Steinhorst

Allen Leserinnen und Lesern
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesegnetes neues Jahr 2015.

Ihr Redaktionsteam


